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PatientInnen-Information über die Möglichkeit 
eines ELGA-Widerspruches im Anlassfall  
(= Situatives Opt-Out)

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient!

Die tirol kliniken sind an die elektronische Gesundheitsakte (ELGA) angebunden. Es werden Entlas-
sungsbriefe, Laborbefunde, Befunde der bildgebenden Diagnostik (Radiologiebefunde), Medikations-
daten und weitere Befunde beim Verlassen des Krankenhauses für ELGA und damit für Ihre weiterbe-
handelnde Ärztin/ Ihren weiterbehandelnden Arzt bereit gestellt.

Sie haben das Recht, der Übermittlung Ihrer ELGA-relevanten Daten, die für Ihre aktuelle Behandlung 
erfasst werden, zu widersprechen (= Situatives Opt-Out).  

Für folgende Zeiträume ist Widerspruch möglich:

•	 für diesen stationären/ tagesklinischen Krankenhausaufenthalt
•	 für 24 Stunden
•	 für 30 Tage

Im Widerspruchsfall werden für Ihre Behandlung in den genannten Zeiten keine Daten in ELGA 
gespeichert. Dies gilt für alle Behandlungen in allen Abteilungen dieses Krankenhauses. Ein nach
trägliches Speichern der Daten in ELGA ist nicht möglich!

Von Gesetzes wegen haben wir Sie im Besonderen auf dieses Widerspruchsrecht hinzuweisen, falls 
bei Ihnen eine HIV-Infektion oder eine psychische Erkrankung behandelt bzw. eine genetische 
Untersuchung oder ein Schwangerschaftsabbruch durchgeführt wird.

Falls Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen möchten, informieren Sie bitte eine Mitar-
beiterin/ einen Mitarbeiter am Aufnahmeschalter, in der Ambulanz oder auf der Station. Dieses Recht 
können Sie sowohl während eines stationären/  tagesklinischen als auch während eines ambulanten 
Krankenhausaufenthalts in Anspruch nehmen.

Hinweis: Durch einen Widerspruch im Anlassfall können eventuell wichtige Gesundheitsdaten in Ihrer 
elektronischen Gesundheitsakte (ELGA) fehlen und es kann dadurch die weiterführende Behandlungs-
qualität beeinträchtigt werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei folgenden Einrichtungen:

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Behandlungsverlauf! 

ELGA-Serviceline:	 Telefon +43 50 124-4411 · Mo bis Fr von 7.00 bis 19.00 Uhr, 
www.gesundheit.gv.at oder www.elga.gv.at

ELGA-Ombudsstelle Standort Tirol:  
6020 Innsbruck⋅Meraner Straße 5 
Telefon +43 512 508-7999  
E-Mail elga-ombudsstelle@tirol.gv.at   
Mo bis Do von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr · Fr 8.00 bis 12.00 Uhr

Bitte wenden!

•	 für 90 Tage
•	 für 365 Tage

tirol kliniken
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ELGA-Widerspruch im Anlassfall (= Situatives Opt-Out)

Ich, ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������� geboren am ......................................................................... habe die vorstehende  
PatientInnen-Information über die Möglichkeit eines ELGA-Widerspruches im Anlassfall  
(= Situatives Opt-Out) gelesen und verstanden. 

☐	 Ich nehme mein Widerspruchsrecht im Anlassfall in Anspruch. 
	 Ich möchte keine ELGA-relevanten Informationen aus meiner Krankengeschichte in mei-

ne elektronische Gesundheitsakte (ELGA) aufnehmen lassen. 

	 Ich nehme zur Kenntnis, dass dadurch eventuell wichtige Gesundheitsdaten in meiner 
elektronischen Gesundheitsakte (ELGA) fehlen und somit die weiterführende Behand-
lungsqualität beeinträchtigt werden könnte. 

	 Der Widerspruch gilt für:	 ☐ diesen stationären / tagesklinischen Krankenhausaufenthalt
		  ☐ 24 Stunden
		  ☐ 30 Tage
		  ☐ 90 Tage
		  ☐ 365 Tage

☐	 Ich nehme mein Widerspruchsrecht im Anlassfall nicht in Anspruch.
	 ELGA-relevante Briefe und Befunde sollen in meine elektronische Gesundheitsakte 

(ELGA) aufgenommen werden.

..........................................................  am	 ....................................................... 	 ✗���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Ort	  Datum 	 Unterschrift Patient/Patientin bzw. gesetzliche Vertretung 
			   Name der gesetzlichen Vertretung (in BLOCKBUCHSTABEN)

 Patientenetikette hier	    1 positionieren!

Name		  Geschlecht

Vorname		  Geburtsdatum

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Allg. Geb.-Kl.  	 Sonder Geb.-Kl.  	 Selbstzahler  

Klin. Hinweis 
bzw. Diagnose

Dieses Dokument ist als Teil der Krankengeschichte zu führen!

tirol kliniken


